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Rheinau-Süd:Weihnachtsmarkt 

findet morgen zum 25. Mal statt 
 

Siedler feiern 

Jubiläum 
 
Ein Jubiläum kann in diesem Jahr 
der Ortsteil Rheinau–Süd begehen: 
Zum 25. Mal findet am morgigen 

 
 
 
Neckarau: Bezirksbeirat zufrieden mit dem Vorhaben/Wunsch nach Wasserspielplatz für Kinder 
 

Als Nächstes wird am Strandbad 

die Promenade gründlich saniert 

 

 

IN KÜRZE 
 
Kinder wirken mit  
LINDENHOF. Zu einem Mittagsgottes-

dienstlädt die Johannisgemeinde 

Lindenhof am Sonntag, 8. Dezem-ber, 

um 11 Uhr ein. Die Kinder aus der 

Tagesstätte Schwarzwaldstraße haben im 

Rahmen des Glockenjubi-läums an 

Johannis den Gottesdienst mit 

vorbereitet. Anschließend kön-nen alle 

am gemeinsamen Mittages-  
Samstag der Weihnachtsmarkt der 
örtlichen BASF-Siedlergemein-
schaft statt. Zwischen 10 und 19 Uhr 
steigt auf dem Marktplatz in der Lü-
deritzstraße ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Gesangsdarbie-
tungen der örtlichen Schule und der 
Kindergärten, des MGV 1896 Rhein-
au und des Bläserkreises Brühl.  

Für Kinder gibt es ein Kasperle-
Theater und ein Karussell, und auch 
der Nikolaus kommt wieder mit klei-
nen Geschenken vorbei. Und natür-
lich ist für weihnachtlichen Speis 
und Trank bestens gesorgt.  

Gegen 18.30 Uhr steigt ein Feuer-
werk, das die örtliche Bäckerei 
Gothe dem Ortsteil spendiert. -tin 
 
 
 
Neckarau: OB Dr. Peter Kurz 

hält im Rathaus die Laudatio 
 

Buch über 
den Vorort 

Von unserem Redaktionsmitglied  
Jan Cerny 
 
„Mannheim muss seine Flussberei-

che mehr für die Freizeit nutzbar 
machen“, forderte Matthias Kohler 

(SPD) im Laufe der Debatte im Ne-
ckarauer Bezirksbeirat. Nun, am 

Strandbad ist die Stadt dabei, und 

das lässt sie sich auch einiges kosten. 
Als Nächstes ist die Promenade an 

der Reihe. Darüber informierte die 
Stadtverwaltung auf der von Stadtrat 

Steffen Ratzel (CDU) souverän und 
zügig geleiteten Sitzung im Volks-

haus Neckarau. Zudem erfuhren die 
Stadtteilpolitiker, dass die auf drei 

Stunden beschränkte Parkplatzre-
gelung auch im nächsten Jahr beibe-

halten werden soll.  
Vor drei Jahren wurde die Gast-

stätte neu gebaut und erfreut sich 
seitdem einer großen Beliebtheit. 

Danach sanierte die Stadt konti-
nuierlich den Zugang vom Parkplatz 

zum Strandbad und die Freizeitflä-
chen, nun ist also die Strandbadpro-

menade an der Reihe, wie Marcus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Promenade am Strandbad wird saniert und von zehn auf fünf Meter zurückgebaut. BILD:RITTELMANN 

 
sen im Bachsaal, Rheinaustraße 21, 
teilhaben und bei der geführten 
Turmbesteigung mit Pastoralrefe-
rent Stefan Mayer mitmachen. red 
 
Junger Kammerchor  
LINDENHOF. Der Junge Kammerchor 
Mannheim tritt am   Sonntag, 
8. Dezember, um 17  Uhr  in  der  
St. Josef-Kirche auf dem Lindenhof 
auf. Das Programm „Denn er hat sei-

nen Engeln befohlen“ gruppiert um 
das gleichnamige Werk von Felix 

Mendelssohn-Bartholdy weitere 
Stücke des Komponisten, aber auch 

besinnliche Kompositionen aus dem 
20. und 21. Jahrhundert. Der Eintritt 

ist frei. red 
 
Silvester bei den Gärtnern  
RHEINAU. Für den Silvesterball, Ein-

lass ab 19 Uhr, der Rheinauer Gar-

tenfreunde im Gärtnertreff, 

Wachenburgstraße 40, werden ab 

sofort die Eintrittskarten verkauft. Zum 

Tanz spielt die Spreißelband auf. Für 

das leibliche Wohl ist mit einem kalt 

warmen Büfett gesorgt. 
 
 
Wer sich für Heimatgeschichte inte-
ressiert, für den hat der Verein Ge-
schichte Alt-Neckarau ein interes-
santes Angebot: ein neues Buch über 
den Vorort, verfasst vom Historiker 

und Journalisten Konstantin Groß.  
Das 250 Seiten starke Werk mit 

dem Titel „Neckarau im Spiegel der 

Zeit“, herausgegeben vom renom-
mierten Mannheimer Waldkirch-

Verlag, erscheint zum 30-jährigen 
Bestehen des Heimatvereins und 

behandelt die Ortsgeschichte von 

 
Becker vom Fachbereich Sport und 
Freizeit erläuterte.  

Die Promenade sei, so Becker, im 

Laufe der Jahrzehnte brüchig gewor-
den, berge zum Teil Gefahren für die 

Promenierer. Im Frühjahr hatte die 
Stadt sechs Ingenieursbüros beauf-

tragt, Entwürfe für die Sanierung zu 
erarbeiten. Dabei sollten die Planer 

unter anderem gestalterische Quali-
tät, Vandalismussicherheit und eine 

sichere Bauweise gegen Druck und 
Hochwasser beachten. Schließlich 

sollte auch der Natur- und Arten-
schutz berücksichtigt werden. Der 

 
Jury standen Vertreter des Neckar-
auer Bezirksbeirats, der Initiative 
„SOS Strandbad“ und der Lokalen 
Agenda 21 Neckarau beratend zur 
Seite. Klar wurde, dass der Promena-
denweg schmäler sein soll, von zehn 
auf fünf Meter Breite.  

Wohl auch wegen der Beteiligung 

der Neckarauer an den Planungen 
stieß das Vorhaben im Bezirksbeirat 

auf einhellige Zustimmung und Lob. 
Da die Pläne Bäume im Uferbereich 

zeigen, mahnte Brigitte Müller-

Steim (CDU), dass sie die Aussicht 
von der Gaststättenterrasse auf den 

 
Rhein nicht verdecken sollen. Dr. 

Christoph Gutknecht (CDU) plä-dierte 

dafür, dass der Gaststätten-pächter in 

die weiteren Planungen einbezogen 

wird. Mehrfach kam der Wunsch nach 

einem Wasserspiel-platz zur Sprache. 

Sitzungsleiter Rat-zel monierte, dass 

der jetzige Kinder-spielplatz durch den 

Rauch von den Grillplätzen 

beeinträchtigt werde, „wie in einer 

Räucherkammer“.  
Nach den Sommerferien 2014 soll 

mit der Sanierung begonnen wer-den, 

erklärte Becker. Zur Eröffnung der 

Saison 2015 wird, so die Planung, 

 
der Promenadenweg fertiggestellt 
sein. Die Kosten werden auf rund 
500 000 Euro geschätzt.  

Nicht geändert werden soll die 

Regelung, wonach auf dem Park-
platz nur drei Stunden geparkt wer-

den darf. Klaus Eberle, Leiter des 
Fachbereichs Sicherheit und Ord-

nung, berichtete, dass der Platz im 
Sommer weniger genutzt worden sei 

als in den vergangenen Jahren. Er 
führt es auf niedrige Temperaturen 

und den diesmal in den Sommer fal-
lenden Ramadan zurück, bei dem 

Muslime tagsüber fasten müssen. 

 
Die Eintrittskarten für 40 Euro sind 
nur im Vorverkauf, jeden Sonntag 
beim Frühschoppen von 10 bis 14 
Uhr im Gärtnertreff erhältlich. red 
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der Eingemeindung 1899 bis heute. 

Vorgestellt wird es am morgigen 
Samstag, 7. Dezember, 11 Uhr, im 

Rahmen einer Feierstunde im Histo-
rischen Wappensaal des Neckarauer 

Rathauses von Oberbürgermeister 
Dr. Peter Kurz. Die Bevölkerung ist 

dazu herzlich eingeladen.       zg 

 
 
 
Neckarau: Heimatverein eröffnete Ausstellung im historischen Rathaus/Am 15. Dezember kommt Puppenärztin 
 

Schildkröt-Puppen finden Bewunderer 

 
Rheinau 
 

Nikolaus besucht 

die Lesewichtel 
 
Die kleinen Lesewichtel in der Stadt-
teilbibliothek Rheinau bekommen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das neue Neckarau-Buch, das morgen 

vom OB offiziell vorgestellt wird. BILD:ZG 

 
Die einst traditionsreiche Fabrik ist 

längst nicht mehr da, aber die 
Schildkröt-Puppen, die in ihren Hal-

len entstanden sind, werden von ei-
ner Generation auf die andere wei-

tergereicht und erfreuen auch heute 
noch viele Kinder. Inzwischen stel-

len sie kostbare Raritäten dar. Viele 
von ihnen befinden sich in der Ob-

hut des Vereins Geschichte Alt-Ne-
ckarau. Regelmäßig in der Advents-

zeit zeigt sie der Heimatverein dem 
breiten Publikum.  

Diesmal eröffnete der neue Leiter 

des Bürgerservices, Walter Mc Da-
vid, die Puppenausstellung im Ne-
ckarauer Rathaus und freute sich 
über das große Interesse an weit über 
100 Exemplaren in unter- 

 

schiedlicher Größe und Ausstattung.   

Zum ersten Mal dabei auch ein Pup-   

penkarussell.      

Die Ausstellung ist jeweils von 14   

bis 17 Uhr an allen Sonntagen bis   

Jahresende sowie am 26. Dezember   

(2.  Weihnachtstag),  am Sonntag,   

5. Januar  und Montag, 6.  Januar   

(Dreikönigstag) zugänglich. Am   

Sonntag, 15. Dezember, kommt zu-   

dem die Puppenärztin Hannelore   

Biedermann und nimmt sich ihrer   

besonderen Patienten an, welche   

die Besucher mitbringen können.   

Bereits heute wird gegen 15 Uhr   

am Rathaus der Nikolausmarkt er-   

öffnet. Er dauert bis morgen an. Am   

Samstag kommt gegen 16 Uhr auch Erfreuen Generationen von Mädchen: Im Neckarauer Rathaus können mehr als 
der Nikolaus zu den Kindern. jan 100 Schildkröt-Puppen in einer Ausstellung bewundert werden. BILD:RITTELMANN 

 
am Mittwoch, 11. Dezember, Be-

such vom Nikolaus. Der „Bücher-
spaß für die Kleinsten“ richtet sich 

an Kinder im Alter von ein bis drei 
Jahren und deren Eltern. Gemein-

sam wird eine Bilderbuch-Weih-
nachtsgeschichte angeschaut, gele-

sen, gespielt und gesungen. An-
schließend wird in gemütlicher Run-

de gemalt oder gebastelt. Auch für 
Knirpse ab vier Jahren wird’s weih-

nachtlich. Nach dem Vorlesen und 
dem Besuch des Nikolauses darf 

ebenfalls fleißig kreiert werden. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 15 

Uhr, um Anmeldung wird gebe-  
ten:  Stadtteilbibliothek Rheinau, 

Kronenburgstr.   45-55,   Telefon: 
0621/87 10 253. red 

 
 
 
 
 
 
 
 


